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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Dieustacz, den 15. Februar 1881.

I. Cwartal. 35 . Abonnements-Vorstellung.
Wegen Unpäßlichkeit der Frau  Baldenecker  statt der angekündigten

Vorstellung „NeZegirte Studenten " :

Die böse Stiefmutter.
Familienbild in einem Akt von G- zu Pntlitz.

Regie: Herr Hancke.

Personen:
Hartenstein, ein reicher Fabrikbesitzer Herr Nebe.
Christiane, seine Frau zweiter Ehe Frau Lange.
Friederike, ihre Nichte Fräulein ©chaupp.
Justizrath Wohl, Harteusteiu's Freund Herr Lange.
Bernhard Herr Prasch.

Ort der Handlung : Eine Provinzstadt . Zeit : Friibjahr 1871.

Die Bekenntnisse.
Lustspiel in drei Akten von Bauernfeld.

Regie: Herr Hancke.

Personen:

Commerzienrath Hermann Herr Höcker.
Julie , seine Tochter Fräulein Schendler.
Baron von Zinnburg Herr Schneider.
Adolf, sein Neffe Herr von Horar.
Anna von Linden, Wittwe Frau Grösser.
Assessor Bitter Herr Hause».
Waldmauu Herr Couseutius.
Kammermädchen der Frau von Linden Fräul.Julie Schwarz.
Bedieuter des Commerzienraths Herr Morgenweg.
Bedienter Adolfs Herr Stöbe.

Die Handlung geht im ersten Aufzuge in einer kleinen Stadt , in den beiden andern Aufzügen in einem Badeorte vor.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung:  6  Uhr.

Unpäßlich : Frau Baldeuecker , Frau Obermüller , Fräulein Rupp

Balkon -Stehplatz . . 2 M . — Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 40
Logen  II.  Rangs . , 2 „ —
Parterre -Sperrsitze . . 2 „ 40
Parterre 1 „ 50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung rcservirten Billete  nur  von  3 —41 Uhr Nachmittags des  vorher-
gebenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen aus numerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater- Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werdeu an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon -Fremdenloge . . 4M . — Pf.
Fremdenloge If . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenlvge im Parterre 2 „ 60 „
Logen 1. Rangs . . . 3 „ 50 „
Balkon 3 ,, 50 „

Logen  III.  Rangö . . IM . 50 Pf
III.  Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III.  Rang. Stebplätzc. - „ 30 „
TV. Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV . Rang . Seite . . - „ 50 „

Aenderung der Abonnements-Nummer.
Februar. I. Quartal, 2 «? » Abonnements- Vorstellung.
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